
Welterbestadt Quedlinburg
Der Oberbürgermeister

Einreichende Fraktion:
Erarbeitet durch: Herr Michael Busch gez. M. Busch

Erforderliche
Mitzeichnungen:

2.4 Kommunales, Meldewesen,
Standesamt

gez. M. Busch

Verantwortlicher
Fachbereich:

2 Recht und Ordnung gez. W. Scheller

Oberbürgermeister Dr. Brecht gez. i. V. W. Scheller

Beschlussvorlage

Vorlage Nr.: BV-StRQ/045/15

öffentlich

Mitgliedschaft im Heilbäder- und Kurortverband Sachsen-Anhalt e.V.

Erstellungsdatum: 03.06.2015

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium

24.06.2015 Stadtrat Quedlinburg Entscheidung

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt:

1. die Rücknahme der Entsendung des Ortsbürgermeisters der Ortschaft Bad Suderode, Herrn
Sauer, als stimmberechtigten Vertreter der Welterbestadt Quedlinburg in die
Mitgliederversammlung des Heilbäder- und Kurortverbandes Sachsen-Anhalt e.V. zum 03.07.2015.

2. die Entsendung des Oberbürgermeisters der Welterbestadt Quedlinburg, Herrn Frank Ruch, als
stimmberechtigten Vertreter der Welterbestadt Quedlinburg in die Mitgliederversammlung des
Heilbäder- und Kurortverbandes Sachsen-Anhalt e.V. ab 04.07.2015.



Sachverhalt:

Auf Grundlage des Beschlusses des Stadtrates der Welterbestadt Quedlinburg vom 28.08.2014
wurde der Ortsbürgermeister der Ortschaft Bad Suderode, Herr Sauer, als stimmberechtigter
Vertreter der Welterbestadt Quedlinburg in die Mitgliederversammlung des Heilbäder- und
Kurortverbandes Sachsen-Anhalt e.V. entsandt.

Mit dem Ausscheiden von Herrn Sauer aus dem Amt des Ortsbürgermeisters zum 03.07.2015 ist
daher die Entsendung neu zu regeln.

Da nunmehr die Welterbestadt Quedlinburg als Rechtsnachfolger Mitglied im Heilbäder- und
Kurortverband Sachsen-Anhalt e.V. ist, sollte als stimmberechtigtes Mitglied der Oberbürgermeister
entsandt werden. Die Regelung vom 28.08.2014 zur Entsendung eines beratenden Mitgliedes bleibt
bestehen.

Finanzielle Auswirkungen

 Ja  Nein

Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr

 Ja  Nein

Pflichtaufgaben 

freiwillige Aufgaben 

 Ergebnisplan

BUst

EUR    

 Finanzplan

BUst 

EUR        

Gesamtkosten
der Maßnahmen
(Anschaffungs-/
Herstellungskosten)

EUR      

Jährliche
Folgekosten/
Folgelasten

keine

EUR    

Gesamtfinanzierung

Eigenanteil

EUR    

Gesamtfinanzierung

Erträge/Einzahlungen
(Zuschüsse, Beiträge
etc.)

EUR        
Verpflichtungs-ermächtigu
ngen

 Ja  Nein

Jahr
EUR

Jahr
EUR

Jahr
EUR

Folgejahre
Jahr
EUR

Jahr
EUR

Jahr
EUR


